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Wer im Äther, erdentrückt,
Wundersame Worte findet,

Sphärenklänge, die er pflückt
Und zu einem Hymnus windet

Ist ein gluterfüllter Dichter
Den die Muse Kleio treibt
Oder dann ein Sportberichter
Der vom Ferdi Kübler schreit

Dr Huef Moment ninnts sine Huet au, und der
flügt gad bim Samewel zueche ine i ds

Bächli. Dr Samewel mög ne gad nuch

erlange. «Logg iez au dahane, Balz,

gad hane verwütschtl» Mit dene Worte
chnörtschet dr Samewel wider uf d Bei,

schtülpt em Balz si eigene Huet ufe

Chopf und troschtli tschpappet beed
heizue, uni das dr Samewel merggf, as

er ke Huet mi hef. ES*

Dr Samewel und dr Balz sind mitenand
em Wiidebächli na durhei. Bed händ
echlei hoch ka und sind nümme gad
guef uf de Beine gsi. Z eismal ninnts em
Balz si Huet und er flügt i ds Wiidebächli.

Bed laufet zrugg so gschwind si

chänd, em Bächli na. «Ich ver-verwütsch-
ene schu schul», schtaggelet dr Samewel

und chnület abe zum Bächli. I dem Kur- und Verkehrsverein Klosters, Tel. (083) 3 84 40
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